
 Sicherheitskoordinator des Bezirkes Baden – Obstlt. JANTSCHY Johannes 

Juli 2021                          Baden 

Geklärte Delikte: (ED steht für Einbruchsdiebstahl) 

PI Berndorf: Baustellen-ED in Pottenstein 

PI Berndorf bzw. Landeskriminalamt NÖ: Raubüberfall auf Trafik 

PI Traiskirchen: Wohnhaus-ED 

Suchtmittelgruppe des Bezirkes: 13 Hausdurchsuchungen, 9 Beschuldigte in Haft und 

Sicherstellung von div. Suchmittel sowie über 58.000 Euro. 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Monatsinfo für den Bezirk  
 
 
 
 

Geschätzte Sicherheitspartner 

 
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando Baden über einige Deliktsformen des 

vergangenen Monats. 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
      
   
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

  
 
 

WÖHRER Hannes, BPK Baden 

Einbruch u. Einbruchsversuche in Wohnhäuser (Einfamilien-/Reihenhäuser) 

5 Einbrüche (+/- 0 i.Vergl. Mai), davon 3 ED-Versuche 

Kottingbrunn 1, Pottendorf 1V, Seibersdorf 1, Traiskirchen 1V u. Unterwaltersdorf 1V 

 

Einbruch u. Einbruchsversuche in Wohnungen 

0 Einbrüche (+/- 0 i.Vergl. Mai) 

 

18 Fahrraddiebstähle (unversperrt, versperrt bzw. aus Räumen); -21 i.Vergl. Mai 

Baden 10, Bad Vöslau 4, Berndorf 1, Ebreichsdorf 1, Leobersdorf 1 u. Trumau 1 

 

11 Taschendiebstähle (+1 i.Vergl. Mai) 

Baden 4, Bad Vöslau 1, Enzesfeld 1, Leobersdorf 1, Oberwaltersdorf 1, Sooß 1 u. Traiskirchen 2 

Betrugsversuche durch „falsche Polizisten“ leider noch immer aktuell!!!!! 
 

 Trickdiebe und Betrüger sind erfindungsreich und auch gute Schauspieler! 

 Übergeben sie niemals Geld an fremde Personen oder deponieren es irgendwo, damit es 
abgeholt werden kann. Die Polizei wird sie niemals um Geldbeträge oder Herausgabe von 
Wertgegenständen bitten! 

 Seien sie misstrauisch gegenüber Fremden! (vor allem wenn Druck ausgeübt wird) 

 Rufen sie beim geringsten Zweifel bei der Dienststelle an, von der die angebliche 
Amtsperson kommt. Suchen sie die Telefonnummer der Dienststelle selbst heraus oder 
lassen sie sich diese durch die Telefonauskunft geben. Rufen sie keine Nummern zurück, 
die Ihnen mitgeteilt worden sind oder am Display aufscheinen! Verständigen sie die Polizei 
unter 059133 oder der Notrufnummer 133. 

 Angehörige, Freunde und Bekannte lebensälterer Personen sollten mit diesen immer 
wieder über die Maschen von Trickdieben und Betrügern (z.B. Enkeltrick, falsche 
Handwerker, falsche Polizisten) sprechen! 

 


